14. OKTOBER 2013 - Königlicher Erlass über die interne Versetzung bestimmter medizinisch für bleibend untauglich befundener Militärpersonen als Staatsbedienstete beim Ministerium der Landesverteidigung


Inoffizielle Koordinierung


Im Belgischen Staatsblatt vom 19. September 2022 ist die deutsche Übersetzung dieses Erlasses als inoffizielle Koordinierung veröffentlicht worden, und zwar unter Berücksichtigung der Abänderungen durch:

den Königlichen Erlass vom 3. Dezember 2021 zur Regelung des Erwerbs der Eigenschaft eines Staatsbediensteten durch interne Versetzung seitens medizinisch für bleibend untauglich befundener Militärpersonen abgeändert worden ist.

Diese inoffizielle Koordinierung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen in Malmedy erstellt worden.

MINISTERIUM DER LANDESVERTEIDIGUNG


14. OKTOBER 2013 - Königlicher Erlass über die interne Versetzung bestimmter medizinisch für bleibend untauglich befundener Militärpersonen als Staatsbedienstete beim Ministerium der Landesverteidigung


	Artikel 1 - Anträge auf eine in Artikel 142 des Gesetzes vom 28. Februar 2007 zur Festlegung des Statuts der Militärpersonen und angehenden Militärpersonen des aktiven Kaders der Streitkräfte erwähnte interne Versetzung sind per Einschreibesendung an den Generaldirektor Human Resources oder die von ihm bestimmte Behörde einzureichen. Es gilt das Datum der Einschreibesendung.


	Art. 2 - Die betreffende Militärperson kann intern versetzt werden, sofern:

	1. ihr Antrag innerhalb der in Artikel 142 des vorerwähnten Gesetzes vom 28. Februar 2007 erwähnten Frist eingereicht wird,

	2. ihr vom Leiter der Abteilung Verwaltung der Generaldirektion Human Resources eine oder mehrere Funktionen vorgeschlagen werden, die mit ihrem Gesundheitszustand und ihrem Kompetenzprofil vereinbar sind, gemäß den in einer Verordnung des Ministers der Landesverteidigung festgelegten Modalitäten,

	3. sie mit der Ausübung einer der von der zuständigen Behörde vorgeschlagenen Funktionen einverstanden ist.

	Die Funktion wird einem Dienstgrad oder einer [Klasse] zugeordnet, wie sie beim Ministerium der Landesverteidigung bestehen.

[Art. 2 Abs. 2 abgeändert durch Art. 6 des K.E. vom 3. Dezember 2021 (B.S. vom 15. Dezember 2021)]


	Art. 3 - Nimmt die Militärperson keine dieser Funktionen an, wird sie am ersten Tag des zweiten Monats nach dem in Artikel 141 des vorerwähnten Gesetzes vom 28. Februar 2007 erwähnten Beschluss wegen körperlicher Untauglichkeit in den Ruhestand versetzt.


	Art. 4 - Kann keine Funktion gefunden werden, für die die Militärperson fachlich geeignet ist, oder ist die zuständige Behörde der Ansicht, dass der Betreffende gesundheitlich nicht in der Lage ist, die Funktion, für die er fachlich geeignet ist, gegebenenfalls nach einer angemessenen Anpassung des Arbeitsplatzes auszuüben, wird die Militärperson am ersten Tag des zweiten Monats nach dem in Artikel 141 des vorerwähnten Gesetzes vom 28. Februar 2007 erwähnten endgültigen Beschluss wegen körperlicher Untauglichkeit in den Ruhestand versetzt.
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	Art. 5 - Am Tag der internen Versetzung:

	1. verliert die Militärperson die Eigenschaft einer Militärperson des aktiven Kaders,

	2. endet gegebenenfalls jede Teilzeitarbeitsregelung,

	3. erwirbt die Militärperson die Eigenschaft als Staatsbediensteter beim Ministerium der Landesverteidigung.


	Art. 6 - Am 31. Dezember 2013 treten in Kraft:

	1. die Artikel 141 bis 143 des vorerwähnten Gesetzes vom 28. Februar 2007, so wie sie durch das Gesetz vom 31. Juli 2013 abgeändert worden sind,

	2. vorliegender Erlass.


	Art. 7 - Der für Landesverteidigung zuständige Minister ist mit der Ausführung des vorliegenden Erlasses beauftragt.


